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Einrichtung eines Energiespar-Contracting 
-Antrag der AfD-Stadtratsfraktion vom 25.06.2022- 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 

die AfD-Stadtratsfraktion Ingolstadt stellt für die nächste Stadtratssitzung folgenden    
 

Antrag 
 

Die Stadt Ingolstadt richtet ein Energiespar-Contracting ein.   
 

Begründung: 
 
 

Ein Energiedienstleistungsunternehmen (Contractor) investiert in Energiespar- 
maßnahmen im Bereich der Energiebereitstellung, -verteilung und -nutzung des 
Auftraggebers.  Der Contractor garantiert, dass die Energiekosten während der 
Vertragslaufzeit in einem bestimmten Umfang reduziert werden (im Durchschnitt etwa 
20 - 25 %). Er kümmert sich neben der Finanzierung auch um Instandhaltung, 
Optimierung und Controlling der von ihm installierten Anlagen und Einrichtungen.   
 

Auf der anderen Seite erhält der Contractor vom Auftraggeber einen Teil der erzielten 
Energiekosteneinsparungen. Nach Ablauf des Vertrages (meist 10 - 12 Jahre Laufzeit) 



kommen die Einsparungen ganz dem Energienutzer, in diesem Fall der Stadt Ingolstadt 
zugute. Der Vorteil für den Auftraggeber liegt auf der Hand: Er kann auf teils 
erhebliche Investitionen verzichten und gleichzeitig von der Kompetenz des externen 
Energiedienstleisters profitieren.   
 
Für ein ESC eignen sich vor allem öffentliche Gebäude, in denen die technischen 
Anlagen bereits in die Jahre gekommen sind. Grundsätzlich kann man festhalten, 
dass sich größere Liegenschaften besser eignen als kleine, da eine gewisse Größe und 
ein relevantes Einsparpotenzial notwendig sind.    

Eine grobe Orientierung bieten in diesem Fall die Energiekosten eines Gebäudes: Ab ca. 
100.000 € pro Jahr ist eine Liegenschaft geeignet, bei Energiekosten von mehr als 
200.000 € im Jahr ist das Gebäude sogar besonders geeignet.    

Durch d ie Bildung von "Liegenschaftspools" können jedoch auch kleinere 
Liegenschaften in Frage kommen.   
 
Beispiele:   
 

Die Maßnahmen sind besonders geeignet für Schulen, Rathäuser und Sporthallen.  
Sie beinhalten die Optimierung der bau- und anlagentechnischen Ausstattung der 
Liegenschaften, u.a. den Austausch veralteter Heizungstechnik, den Einsatz 
angepasster Pumpen und Ventilatoren und die Umstellung auf eine energieeffiziente  
Beleuchtung.   
 
Vor der Durchführung dieser Maßnahme sind etwaige Förderungen von EU, Bund 
oder Land von der Verwaltung zu berücksichtigen.   

Contracting ist daher für beide Vertragspartner mit Vorteilen verbunden und liefert 
einen wichtigen Beitrag zur Senkung des Energieverbrauchs und damit zum 
Klimaschutz. Die Stadt Ingolstadt muss hier wegen der sich verschärfenden 
Energiekrise eine Vorreiterrolle einnehmen.   
 

Mit freundlichen Grüßen 
AfD-Stadtratsfraktion 
 
 
gez. gez. 
Oskar Lipp Günter Schülter 
Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzender 
 
 
gez. gez. 
Lukas Rehm Ulrich Bannert 
Stadtrat Stadtrat 
 
 


